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			Wohl den Menschen,


			die dich für ihre Stärke halten


			und von Herzen dir nachwandeln,


			die durch das Jammertal gehen


			und machen daselbst Brunnen.


			Und die Lehrer werden mit viel Segen geschmückt.


			Sie erhalten einen Sieg nach dem anderen,


			dass man sehen muss,


			der rechte Gott sei zu Zion.


			(Psalm 84:6-8; Luther 1964)


			 


			 


			Durch diese drei Verse aus dem 84. Psalm bekam ich eine tiefere Einsicht, wie Gott an uns Menschen im oft öden Tal dieser Welt wirkt. Aufgrund eines angenehmen Drängens des Heiligen Geistes möchte ich diesen Einblick weitergeben. Die Gedanken dieser Verse vermitteln uns ein Grundprinzip, dem wir beim Lesen der Bibel immer wieder begegnen.


		




		

			1. Gib mir, mein Sohn, dein Herz


			 


			 „Wohl den Menschen ...“ (Psalm 84:6)


			Diese drei Worte zeigen Gottes Gesinnung gegenüber uns Menschen. Er will unser Wohlergehen!


			Die Elberfelder Übersetzung benutzt für „wohl“ das Wort „glücklich“, welches besser zu verstehen sein mag. 


			Gott der Allmächtige hat das Wohlbefinden oder Glück der Menschen vorgesehen. Darum weist er in seinem Wort immer wieder darauf hin, das wir dies erleben können, wenn wir seinen Wegen folgen.


			Gott will uns Wohlergehen geben, sowohl im geistlichen, als auch im materiellen Bereich. Um diese Segnung erfahren zu können, teilt uns der Psalmist mit:


			„Wohl den Menschen, die dich für ihre Stärke halten ...“ (Psalm 84:6)


			Für aufschlussreich halte ich auch die Elberfelder Übersetzung dieses Verses:


			„Glücklich ist der Mensch, dessen Stärke in dir ist ...“ (Psalm 84:6; EB)


			Mit Selbststärke können wir nicht auf den Wegen Gottes gehen; sie ist für unser Wohlergehen nicht hilfreich. Das Wort Gottes sagt, wir werden glücklich, wenn wir nicht in Eigenstärke handeln und uns von Eigensinn trennen.


			Gott ist stark! Allein sein Wille und seine Stärke werden sich behaupten. Nur wer sich im Willen des Höchsten befindet, kann sich dank Gottes Kraft durchsetzen.


			Jeder Mensch, der sich seiner eigenen Schwäche bewusst wird und den Herrn lieb hat, darf sagen: „Ich bin stark in dem Herrn, stark in der Macht seiner Stärke!“ (vgl. Joel 4:10; Epheser 6:10)


			Glücklich ist also der Mensch, welcher seine Stärke in Jesus erkennt und ihn für seine Stärke hält – der erfährt den Segen Gottes! 


			Gott ist nicht irgendwer und irgendwie – er ist genauso, wie er sich der Welt durch Jesus Christus offenbart hat. 
Jesus ist das sichtbare Ebenbild des unsichtbaren Gottes (vgl. Kolosser 1:15; Hebräer 1:3). Der Vater zeigt uns im Sohn Gottes, wie er ist. Wer sich an Jesus hält und ihn aufnimmt, dessen Stärke ist in Gott.


			Jesus sagt zu seinen Nachfolgern:


			„Wer mich sieht, der sieht den Vater!“ (Johannes 14:9)


			Wir Menschen sollen uns kein Bild von Gott machen – denn Gott hat uns sein Bild gegeben: Jesus Christus!


			Es gibt noch einen weiteren wichtigen Aspekt in Psalm 84, Vers 6:


			„Wohl den Menschen, die dich für ihre Stärke halten und von Herzen dir nachwandeln.“


			Um Jesus von Herzen nachfolgen zu können, ist eine Entscheidung bedeutend – nämlich Jesus ins Herz, in den Mittelpunkt des eigenen Lebens zu bitten und ihn von dort aus Herr sein zu lassen.


			Niemand kann Gott von Herzen selbstständig nachfolgen. Allein Jesus ist fähig, nach dem Herzen Gottes zu leben. 
Er ist in unseren Herzen die Kraft, die uns zur rechten Nachfolge bewegt. – Darum der Aufruf Gottes:


			„Gib mir, mein Sohn, dein Herz, und deine Augen lass an meinen Wegen Gefallen haben.“ (Sprüche 23:26; EB)


		




		

			2. Durch das Wort bewegt


			Das Herz ist der Sitz der Gedanken. In ihm befindet sich alles, was durch Zuhören in das Innerste des Menschen gekommen ist. Jesus sagt:


			„Aus der Fülle des Herzens redet der Mund.“ (Matthäus 12:34; EB)


			Der Inhalt des Herzens findet durch den Mund seinen Weg. Durch unser Reden wird offenbar, was sich im Herzen befindet.


			Nach dem Jakobus-Brief lenkt die Zunge den ganzen Menschen (vgl. Jakobus 3:1ff). Der Mensch bewegt sich genau dorthin, wo er sich hin redet. Um Jesus in rechter Weise nachfolgen zu können, müssen wir ihn und sein Wort in unserem Herzen haben. Seine, von uns gesprochenen Worte, führen uns auf seinem Weg. – Der Sohn Gottes sagt:


			„Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es wird euch widerfahren.“ (Johannes 15:7)


			Mit anderen Worten sagt dieser Vers: „Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr nach meinen Worten sprechen, so dass es euch geschehen wird.“ 


			Wer in Jesus ist und sein Wort im Herzen hat, besitzt die Garantie, Gott in rechter Weise nachfolgen zu können. 


			Wer mit seinem Mund Gottes Wort spricht, wird zu Gott geführt. Jakobus sagt in diesem Zusammenhang:


			„Naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch.“ (Jakobus 4:8)


			*   *   *


			„Wohl dem, der nicht wandelt im Rat der Gottlosen noch tritt auf den Weg der Sünder ...“ (Psalm 1:1; LU 1964)


			Auch der erste Psalm beginnt mit dem Wort „wohl“. „Wohlergehen dem, der sich nicht im Rat der Gottlosen bewegt.“ – Wer sind die Gottlosen?


			Sind es nicht zunächst jene, die gegen Gott und Menschen stehen? Es sind die bösen Geister, die sich von Gott losgesagt haben und nach Paulus (vgl. Epheser 2:1-3) die Wege für die Sünder bereiten.


			Diese gottlosen Geister haben ihre Gedanken – Lügengebäude durch Religionen, Philosophien, Ideologien und dergleichen – in die Herzen der Menschen geben können. Durch ihre verlogenen Worte bewirken sie einen Fortschritt der Gottlosigkeit, was bedeutet, der Mensch wird nicht mehr durch Gottes Wort bewegt. Ein Mensch unter dem Einfluss dieser Lügengeister wird als „Sünder“ bezeichnet. Das griechische Wort für Sünde, „hamartia“, besagt die Verfehlung eines Ziels. Das Lebensziel ist Gott!


			Damit wir nicht an Gott vorbeitreiben, ermahnt uns der Psalmist, den Rat der Gottlosen zu verlassen und der Wahrheit zu folgen. – Jesus sagt:


			„Ich bin Weg, die Wahrheit und das Leben!“ (Johannes 14:6)


			Gott will, dass wir den Weg Jesu gehen und den der Sünder nicht betreten. Der Weg der Sünder entspricht dem der gottlosen Geister. Die Worte der Gottlosen führen in die Gottlosigkeit, wo es letztendlich kein Wohlergehen gibt.


			Nur Gott schenkt wahres Glück. Haben wir Jesu Wort im Herzen, wird unser Mund es bekennen. Dies lenkt unseren ganzen Menschen auf den rechten Weg, welcher Jesus ist. Der Rat des Höchsten ist eindeutig, indem er durch Paulus ermutigt: „Hab Gottes Wort im Herzen und sprich es mit deinem Mund!“ (vgl. Römer 10:9-10) – Die gesprochene Wahrheit führt uns in das Leben Gottes.


			Der Geist Jesu spricht:


			Wohl dir, Mensch, der du mich 


			für deine Stärke hältst.


			Es wird dir gut gehen.


			Du wirst gesegnet leben können,


			durch die Stärke meines Wortes!


			Mein Wort in deinem Herzen,


			gesprochen durch deinen Mund,


			wird jeden gegen dich gerichteten Umstand


			zu deinem Wohlergehen verändern!


			Werde stark in mir! Ich bin deine Stärke!


			Durch mein Wort wirke ich in dir,


			damit du mir von Herzen nachfolgen kannst!
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